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bis 14. Februar

TEPPICHHAUS

Teppiche u. Linoleum
Orient-Teppiche

Jetzt kaufen heisst noch vollwertige
Qualitäten nach Hause tragen. Unsere
Preise rechtfertigen es, die Vorteile des
Ausverkaufes auszunützen

Bubenbergptatz 10, BERN

Werkstätte für

GLASMALEREI

Louis Halter, Bern, S. W. B.

Klösterlistutz io,

Tel. 2 44 "7

91. Byf, Leichenbitterin
Gerechtigkeitsgasse 58 - Telephon 32.110

besorgt alles bei Todesfall - Leichentransporte mit Spezialauto

Puppenklinik
Reparaturen billig
K. Stiefenhofer - Affolter

Kcrnhausplatz 11, I St.

Schindler Probst's

Sohn, Bern

Amthausgasse 20
Telephon 2 16 OB

Werkstätte für
moderne Orthopädie
Plattfuß-Einlagen nach
Gipsmodell. Pallia-
tive Bruchbehandlung.
Leibbinden u. Banda-
gen für alle Zwecke.

Vf*l zw umständlich I
Stopfen Sie doch mit der
PFAFF-Nähmaschine! Wer
die PFAFF benutzt, spart

Geld und Zeit.

©
PFAFF
W* LAPP

Kramgasse 5

BERN

Luft- u. Sonnentrocknung
LIEBEFELD Tel. 4 57 22

MS»!
seit 1912 gediegen, preiswert

Fabrik in RÜBIGEN "/Bern -Tel. 7.15.83

55 d>5 14. l°ek»rus^

leppiclie u. linoleum
Ol-isni-Isppieàis
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^U5verl«suis5 su5?unàen!

vud«nd»rsp»sî- tv, vektks

Uvàstâttv kür

«I^8l»»Iâ«I
l.«ui8 ttalrer, Kern, 8. ^V. k.

Xiö8rel-1l8lur2 io,

"I"el. 24417

M. k.eickelibitterm
iZ-reàizlceirsgisze ;8 - îelexdoo Z»-> >o
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2lls Srucfet jahrelanger Arbeit unh
unermüblichen Sorfcfeens ftellt bas 93ä»

renbuch eine ungemein reichhaltige unb
umfaffenbe, erftmals auf eine fo breite
©runblage geftellte 9Sären*2Jtonogra'
Pbie bar. ©ine Sülle oon üDlaterial aus
beu oerfchiebenften ©ebieten ift in bem
pracbtoolten Werfe 3ufammengetragen
unb 3u einer großen nolfstümlic^eri
Särenfunbe oerarbeitet warben.

Senn bas wiffenfchaftticfe wohtfun*
bierte IBärenbuch will ein Solfsbuch
fein, ©s gebort bamit cor altem in
lebe# SBctnethaus. Wie wenig weife
bod) ber SBemer oon feinem geliebten,
®eit über bie ©renaen bes Santons
hinaus berühmten unb berüchtigten
Wappentier! Was weife er über bie ca.
500jährige ©efchicbte ber 93ärenbaltung
in feiner Söaterftabt, oon ben Schicffa»
ien bes alljährlich oon Saufenben aus
aller Welt befucfeten Särengrabens
unb feiner brolligen 3nfaffen?

Aber nicht nur in SSern, in ganaen
Erbteilen bat ber 9Jlufe ja eine bebeu»
tenbe Stolle gefpiett. ©ine erfcböpfenbe
ßärenfunbe — nom Höhlenbären bis
in ben lefeten fBärenwälbern ©uropas
~ wirb baber nicht nur ein gut Stiicf
lebenbiger Heimatfunbe, fonbern auch
ein intereffanter Ausfcfmitt weltweiter
Aatur» unb Sfulturgefchicfete fein. Hei-
matfunbtid), fultur- unb religionsge-
f<fe«d)tü<fe, oolfs- unb oölfcrfunblicfe 3n-
iereffierte werben an bem reichhaltigen
®ärenbu<h ihre Sreube haben.

Wem wäre bod) UReifter ipefe —
oon nörblichen 3agboöl?ern Afiens unb
^méritas noch beute als ber „fluge
Mite", „©rofeoater" ober „Urgrofeoater"
oerebrt — nicht aus ber Sinberjeit ber
lieb unb oertraut! Sür ben fich mit Ur-
aefchcdjte unb feiftorifcben Singen be-

foffenben Sefer wirb bas Särenbuch
eine Sunbgrube wenig befannter £at*
fachen fein.

Stunben föftticbfter Anregung unb
Unterhaltung weife bas SBärenbucfe bem

ïietfteunb 3u bereiten. 3oologifd) unb

namentlich tierpfpcfeotogifch reiaooüe
unb auffchlufereiche Abfcfenitte beleuch»
ten mit feltener Schärfe ßeben unb ®e«

wobnbeiten, Wefen unb 58efonberben
ten bes 58ären.

F. A.VOLMAR

Sie Ausftattung bes ©ärenbucfees ift eine ungewöhnlich
reichhaltige. Ber gegen 400 Seiten aäbtenbe Wertteil wirb burcb
eine Sülle eingeftreuter Abbitbungen unb 32 Seiten Sunftbrucf*
tafeln aufs fdjönfte bereichert.

3eichnungen oon 3. 9t. Sönig (1765—1832), ©ottfrieb SJtinb
(1768—1814), 3ofepb Äolmar (1796—1865) unb Sriebricfe Sur3
(1818—1871), Särenpbotos oon Austanbfdiweisern aus Stu«
tnänien unb Aorbamerita, intereffante unb feltene Aufnahmen

aus ben SSärengraben oon Aern unb IBerlin, aus aoologifcfeetr

©ärten unb Stationafparfs bes 3n= unb Auslanbes fügen fich

barmonifd) in ben Se^t ein.
Bie gefcfemacfoolle fünftlerifche ©inbanbaeicfenung ftammt

oom befannteti ferner Sunftmater unb ©rapbiîer 5ßaul Soefcfe.

3er tßreis bes Wertes barf in Anbetracht feiner Steichbal'
tigteit als aufeerorbenilicfe niebrig beseichnet werben. ®r beträgt
für ben prachtoollen ®au3leinenbanb nur Sr. 9.50.

VERLAG PAUL HAUPT

Als Frucht jahrelanger Arbeit und
unermüdlichen Forschens stellt das Bä°
renbuch eine ungemein reichhaltige und
umfassende, erstmals auf eine so breite
Grundlage gestellte Bären-Monogra-
phie dar. Eine Fülle von Material aus
den verschiedensten Gebieten ist in dem
prachtvollen Werke zusammengetragen
und zu einer großen volkstümlichen
Bärenkunde verarbeitet worden.

Denn das wissenschaftlich wohlfun-
dierte Bärenbuch will ein Volksbuch
sein. Es gehört damit vor allem in
jede» Bernerhlws. Wie wenig weiß
doch der Berner von seinem geliebten,
weit über die Grenzen des Kantons
hinaus berühmten und berüchtigten
Wappentier! Was weiß er über die ca.
volljährige Geschichte der Värenhaltung
in seiner Vaterstadt, von den Schicksa-
len des alljährlich von Tausenden aus
aller Welt besuchten Bärengrabens
and seiner drolligen Insassen?

Aber nicht nur in Bern, in ganzen
Erdteilen hat der Mutz ja eine bedeu-
tende Rolle gespielt. Eine erschöpfende
Lärenkunde — vom Höhlenbären bis
ZU den letzten Bärenwäldern Europas
— wird daher nicht nur ein gut Stück
lebendiger Heimatkunde, sondern auch
ein interessanter Ausschnitt weltweiter
Natur- und Kulturgeschichte sein. Hei-
matkundlich, kultur- und religionsge-
schichtlich, volks- und völkerkundlich In-
dressierte werden an dem reichhaltigen
Bärenbuch ihre Freude haben.

Wem wäre doch Meister Petz —
von nördlichen Iagdvölkern Asiens und
Amerikas noch heute als der „kluge
Alte", „Großvater" oder „Urgroßvater"
verehrt — nicht aus der Kinderzeit her
lieb und vertraut! Für den sich mit Ur-
aeschichte und historischen Dingen be-

lassenden Leser wird das Bärenbuch
eine Fundgrube wenig bekannter Tat-
lachen sein.

Stunden köstlichster Anregung und
Unterhaltung weiß das Bärenbuch dem

Tierfreund zu bereiten. Zoologisch und

namentlich tierpsychologisch reizvolle
und aufschlußreiche Abschnitte deleuch-
ten mit seltener Schärfe Leben und Ge-

wohnheiten, Wesen und Besonderhei-
ten des Bären.

Die Ausstattung des Bärenbuches ist eine ungewöhnlich
reichhaltige. Der gegen 400 Seiten zählende Textteil wird durch
eine Fülle eingestreuter Abbildungen und 32 Seiten Kunstdruck-
tafeln aufs schönste bereichert.

Zeichnungen von F. N. König (1765—1832), Gottfried Mind
(1768—1814), Joseph Volmar (17S6—1865) und Friedrich Kurz
(1818—1871), Bärenphotos von Auslandschweizern aus Ru-
mänien und Nordamerika, interessante und seltene Ausnahmen

aus den Bärengraben von Bern und Berlin, aus zoologischen
Gärten und Nationalparks des In- und Auslandes fügen sich

harmonisch in den Text ein.
Die geschmackvolle künstlerische Einbandzeichnung stammt

vom bekannten Berner Kunstmaler und Graphiker Paul Boesch.

Der Preis des Werkes darf in Anbetracht seiner Reichhal-
tigkeit als außerordentlich niedrig bezeichnet werden. Er beträgt
für den prachtvollen Ganzleinenband nur Fr. S.50.

«Kur»?



25 Treffer à Fr. 1000.- EXTRA!
Was braucht es also mehr, um jeden einzelnen zu
bewegen, heute schon und nicht erst kurz vor der
Ziehung seine Lose zu kaufen? Ausser den 25 Extra-
Treffern winken wieder 20986 im Gesamtwert von MjlJ

Die 10-Los-Serie ist jetzt in- Jf*#:
teressanter denn je, weil dies-
mal die 60 ordentlichen Tref-
fer à Fr. 1000.- in 20 Zügen
ausgelost werden, weshalb
eine geschlossene Serie auf
einen Schlag dreimal Fr.lOOÖ.-

gewinnen kann.

Lospreis Fr. 5.- (10-Los- /
Serie Fr. 50.-) plus 40 Cts. A
für Porto auf Postcheck

III 10026. Adr.: Seva-
Lotterie, Genfergasse 15,

Bern. (Bei Vorbestellung
der Ziehungsliste 30 Cts. *![

mehr.) Lose auch in ber- |
nischen Banken sowie
Privatbahnstationen ,4
erhältlich. /IL

REFF ER PLAN /
' /'là Fr* 2000Œ-f 'A# 3 à Fr. 10000.- ',

Ml-# 6 à Fr. 5000.-' 1

./> 15 à Fr. 2000.-
60 à Fr. 1000.-

100 à Fr. 500.-
f £ W/ 400 à Fr. 100.-fe»" 400 à Fr. 50.-^^ /' 10000 à Fr. 10.-

•- 10000 à Fr. 5-
mit 25 Treffern è Fr. 1000.- EXTRA!9001014

Helfen! Helfen!
Ja - heute rascher und besser denn je!
Jetzt haben wir nämlich nicht nur in bisheriger Weise
gemeinnützig zu wirken, sondern auch unseren Wehr-
männern einen möglichst sorgenfreien Dienst zu sichern.
Manch ein Minderbemittelter hat alte Eltern, hat Frau
und Kinder daheim. Seva 11 will helfen! Helfen,
durch eine rasche Durchführung, durch eine baldige
Ziehung Gemeinschaftssinn schafft es auch hier allein.
Um ihn zu fördern, ihn zu belohnen, stiftet Seva 11

2S Iretter à I-,-. 1000 - cxikk!
Was brauckt es also mekr, um jeden einzelnen ?u

bewegen, beute sckon und nickt erst Kur? vor der
lîskung seine l.ose?u kaufen? Ausser den 25 fxti°a-
Ii-efforn winken wieder 20986 im 0ssomtwert von

^°°°°°-
vis 10-I.os-Ssi-is ist jet-t in- â'F
teressonter denn je, weil dies-
mo! dis 60 ordentlîcken Iref-
fer à 5r. 1000.- in 20 lügen
ausgelost werden, weskolb
eine Zsscklosssns Serie auf
einen Scklag dreimal fr.1000-
gewinnen kann.

l.asprsis fr. 5.» (10-l.os- ^

Serie fr. 50.-) plus 40 Lts. à
für Porto auf postckeck

III 10026. ädr.: Sevo-
kottsris, Qenfergosss 15, F
Lern, sksi Vorbestellung A
6er liskungslists 30 Lts.

mskr.) l.ose auck in ber- 5

niscksn konken sowie ^
privatboknstationen ê
erköltlick. â-

ke ff ck? l. /
'

î ^ â ^ / î à f!) 20000)-'
^ g à fr. 10000.-'MM 6 à fr. S000.-'1

F tS c.fr. 2000.-
so à fr. ,000-

100 à k-r. S00.-^ 400 à fr. 100.-
400 à fr. 50.-^ ^ M 10000 è, fr. 10.-

10000 à fr. S.-

mit 2S Iràra à fr. 1000.- cX7k»!ZWM

»eltsn! »slten!
- beute rssober uni! besser öenn je!

3st?t Koben wir nömlick nickt nur in biskeriger Weise
gemeinnützig ?u wirken, sondern auck unseren Wekr-
mönnern einen möglickst sorgenfreien vienst?u sickern,
^anck sin Minderbemittelter Kot alte fltsrn, Kot frau
und Kinder dokeim. Sevo 11 will kelfenl l-lslfsn,
durck eine roscks Vurckfükrung, durck eins baldige
liebung! Eemsinsckoftssinn sckafft es auck kisr allein.
Um ikn ?u fördern, ikn ?u beloknsn, stiftet Sevo 11
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